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1.  Kenntnisgabe Integrationsrat öffentlich 09.11.2017 

 
 

Aktivitäten des Integrationsrates bei der Stadt Eschweiler zum Thema: "Vielfalt schätzen - 
Rassismus ächten!" 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
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Sachverhalt: 
Der Integrationsrat bei der Stadt Eschweiler hat zum Thema „Vielfalt schätzen – Rassismus ächten!“ in den 
Jahren 2016-2017 eine Reihe Veranstaltungen organisiert und durchgeführt, unter anderem auch in Kooperation 
mit dem Landesintegrationsrat NRW: dieser hat zu der Thematik eine Broschüre erstellt, die nun dem Gremium 
als Diskussionsgrundlage in der Anlage zur Verfügung gestellt wird. 
 
In Eschweiler wurde zum Einen am 21. März 2016 eine Veranstaltung mit dem Vortrag vom Herrn Prof. Dr. 
Butterwegge zum Thema „Rassismus“ durchgeführt (s. Anlage 1). Weiterhin am 25. April 2017 eine 
Kooperationsveranstaltung des Integrationsrates bei der Stadt Eschweiler und des Landesintegrationsrates NRW 
unter Schirmherrschaft von Bürgermeister Rudi Bertram, mit einem Vortrag zum Thema „Langfristige 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Rassismus“ (Herrn Mehmet Güneysu, Vorstandsmitglied 
Landesintegrationsrates), durchgeführt. Es wurde außerdem eine Studie „Rechtsaußenparteien und Ihre 
Aktivitäten“ durch Diplom-Sozialwissenschaftler Alexander Häusler von der Hochschule Düsseldorf (FORENA) 
vorgestellt. Im Anschluss gab es eine Diskussionsrunde mit Politikern und anderen Beteiligten (Anlage 2, 3).  
 
Zum diesjährigen Tag des Flüchtlings am 29. September und aus gegebenen Anlass bezogen auf die 
Bundestagswahlergebnisse, ist hier beigefügt eine Pressenmitteilung des Landesintegrationsrates NRW mit dem 
Titel: „Wir haben kein Flüchtlingsproblem, sondern ein Rassismusproblem“ (Anlage 4).  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Veranstaltungen wurden zu einem Teil aus eigenem Budget des Integrationsrates, zu dem anderem aus dem 
Sachkonto 52811100 „Aufwendungen Veranstaltungen“, Produkt 053130101 „Integration für Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte“ finanziert.   
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
keine 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 
Anlage 2 
Anlage 3 
Anlage 4 
Broschüre Vielfalt schaetzen Rassismus ächten 
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